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Technische Daten 


Empfangsbereich FM 


Empfangsbereich 87,5 - 108 MHz 
Zwischenfrequenz 10,7 MHz 
Kreise 13, davon 9 ZF 
Antenneneingang 240 Q (Symm.) 
Empfindlichkeit 

(bei 22,5 kHz Hub und 26 dB Rauschabstand) 
Mono = 3 uu 
Stereo = 10 uV 
Rauschzahl = '3,5 ЕТӘ 
ZF-Trennschärfe bei + 300 kHz = 50 dB 
Spiegelselektion = 35 dB 
Nah-Selektion = 80 dB 
Weitab-Selektion = 80 dB 
ZF-Festigkeit = 80 dB 
ZF-Bandbreite 120 kHz 
Ratiokuppenabstand 600 kHz 
Begrenzung 5 a 
Geräuschspannungsabstand 

(bei 1 mV, 1 kHz und 40 kHz Hub) = 65 dB 


Klirrfaktor (nach DIN 45 500) Se E S = 


NF-Frequenzgang 


(nach DIN 45 500) 40 - 12 500 Hz + 2dB 


Deemphasis 50 us 
Mono/Stereo-Umschaltung = "78 Шу 
Übersprechdämpfung 

(bei 1 kHz und 40 kHz Hub) = 35 dB 
AM-Unterdrückung bei 50 pV = 40 ав 
Pilotton-Unterdrückung = 45 dB 
Hilfsträger-Unterdrückung = 55 dB 


AFC-Fangbereich + 200 kHz 


NF-Ausgangsspannung 
(bei 40 kHz Hub und 470 kQ 
Belastung, parallel 100 рғ) SS ën A 


Empfangsbereich AM 


Empfangsbereich LU 147 - 350 kHz 
МШ 510 - 1605 kHz 
KU 5,85 - 10,3 MHz 
Zwischenfrequenz 460 kHz 
Antenne hochohmig (induktiv) 


HF-Empfindlichkeit 

(gemessen über Kunstantenne - 200 pF 

und 400 Q in Serie - für 6 dB Rauschabstand) 
ІШ = 50 ну МШ = 30 pV КШ = 10 HN 


(über Rahmen für 6 dB Rauschabstand) 
LN = 250 V/m “МШ = 125 V/m 


ZF-Trennschärfe + 9 kHz = 30 dB 

Spiegelselektion LU = 35 dB 
MU = 35 dB 
KU = 15 dB 

ZF-Bandbreite (-3 dB) = 4,5 kHz 

NF-Ausgangsspannung 

(bei 50 mV, m = 30 % und 470 КО 

Belastung, 100 рҒ parallel) == 0,4 V 


NF-Teil 
Ausgangsleistung 


(gemessen an 4 Q, Klirrfaktor = 1 %) 
usikleistung 2x15 Watt 
Dauertonleistung 2x10 Watt 


IA 


Leistungsbandbreite 


(DIN 45 500) 35 Hz - 30 kHz 


Eingang Empfindlichkeit 
Tonband 300 mV an 470 ка 


Übertragungsbereich 
(bei mechanischer Mittenstellung 
der Klangregler) 


Phono 20 Hz - 20 kHz + 3 dB 
Tuner 40 Hz - 15 kHz + 3 dB 
Tonband 25 Hz - 30 kHz + 1,5 dB 
Ausgänge 


4 Lautsprecherbuchsen DIN 41 529, 4 Q 
"Phono-Qut." für Quadro-Diskret-Decoder 
"Quadro" für Quadro-Matrix-Decoder 

1 Koaxialbuchse 1/4 inch. für Kopfhöreran- 
schluß. 


Klangregler 


Bässe bei 50 Hz 
Höhen bei 15 kHz 


+ 14 bis - 16 dB 
+ 16 bis - 16 dB 


Lautstärkeregler 


mit abschaltbarer physiologischer Regelcha- 
Takteristik. 


Balanceregler Regelbereich ca. 12 dB 


Quadroeffektregler 
mit Lautsprecher-Matrix für Quadroeffekt- 
Wiedergabe. 


Stereo/Mono-Schalter 


Fremdspannungsabstand 


Phono Rumpel-Fremdspannungsabstand = 35 dB 
Rumpel-Geräuschspannungsabstand = 55 dB 
Tonband bezogen auf Na = 2 x 50 mU = 50 dB 
bezogen auf Nennleistung = 70 dB 
Tuner = 65 dB 
Übersprechdämpfung (bei 1000 Hz) 
Phono = 20 dB 
Tonband, Tuner = 45 dB 
Leistungsaufnahmes ca. 75 VA 
Netzspannung 110 - 130, 220 – 240 V 
Sicherung bei 110 - 130 U 630 mA träge 
bei 220 - 240 V 315 mA träge 


Bestückung 

3 Integrierte Schaltkreise Ms 
2 Feldeffekt-Transistoren (FET 
27 Silizium-Transistoren 

4 Silizium-Leistungstransistoren 
1 Z-Diode 

11 Silizium-Dioden 

2 Silizium-Brückengleichrichter 
2 G-Schmelzeinsätze 1 AmT 

zur Absicherung für Endstufen 


Abmessungen 
mit Abdeckhaube CH 21 420 x 210 x 385 mm 
Gewicht ca. 12 kg 
Abmessungen der Lautsprecherboxen 

je 230 x 363 x 162 mm (BxHxT) 
Gewicht je ca. 4,2 kg 


Funktionsbeschreibung 


HF-Teil 

Allgemeines 

Bei dem vorliegenden Empfängerkonzept sind Der gesamte Abgleich des Gerätes kann von 

alle HF- und ZF-Verstärker sowie die Deco- der Platinenoberseite vorgenommen werden. 

der-Baugruppe auf einer gemeinsamen Leiter- 

platte bestückt. Besonderer Wert ist auf Die komplett bestückte HF-ZF-Leiterplatte 

sauberen durch Abschirmbecher getrennten ist über Steckverbindungen mit den anderen 


Aufbau der einzelnen Baugruppen gelegt wor- 
den. Um optimale Empfangsergebnisse zu er- 
zielen, sind die ZF-Verstärker für AM und 
FM elektrisch völlig getrennt. 


Baugruppen und Betriebsspannungen verbunden. 
Im Servicefall kann die Platte problemlos 
durch Abziehen der Verbindungsstecker von 
der übrigen Schaltung getrennt werden. 


Fig. 1 Blockschaltbild 
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Demodulator 


T201 Т 103 T 10/11 
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TBA 570 
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Demodulator Imped. - Wand. 





FM-Empfangsteil 

Die Vorstufe T 101 (BF 256) arbeitet mit 
einem FET in selbstneutralisierter Zwischen- 
basisschaltung. Zwischen Vorstufe und Misch- 
stufe liegt ein abgestimmter Zwischenkreis 
(L 103), von dem aus das verstärkte Ein- 
angssignal an das Gate des Misch-FET T 102 
BF 256) gelangt. 


Der Mischtransistor wird nur mit einem 
Drainstrom von 0,2 mA betrieben. Bei diesem 
Arbeitspunkt wird ein guter Kompromiß 
zwischen Mischsteilheit, Großsignalverhalten 
und geringem Rauschen erreicht. 


Der Oszillator arbeitet mit dem Transistor 

Т 103 (BF 241). Über С 122 wird die 05211– 
latorfrequenz auf den Source-Anschluß des 
Misch-FET (T 102) gekoppelt. Zur optimalen 
Einstellung eines UKW-Senders enthält der 
Empfänger eine Nachstimmdiode D 101 (Scharf- 
abstimm-Automatik), die über den Kondensator 
С 120 angesteuert die Oszillatorfrequenz 
entsprechend der vorgeschriebenen ZF stabili- 
siert. 


FM-ZF-Verstärker 

An der Drain-Source-Strecke der Mischstufe 
entsteht die Zwischenfrequenz 10,7 MHz, die 
über ein kapazitiv gekoppeltes Bandfilter 
an den nachfolgenden Transistor gelangt. 


Die Transistorstufe T 104 (BF 241) vor dem 
Vierkreisfilter hebt dessen Einfügedämpfung 
auf und verstärkt das Signal zusätzlich. 


Bei der Dimensionierung des Zf-Verstärkers 
wurde großer Wert auf niedrigen Klirrfaktor, 
geringe Intermodulation und konstante Grup- 
penlaufzeitdifferenz gelegt. 


Wie eingangs erwähnt, sind bei diesem Empfän- 
ger die ZF-Verstärker getrennt aufgebaut. So 
ist es möglich, die Hauptselektion vor dem 
Begrenzer-Verstärker ТСА 420 anzuordnen. 

Auf diese Weise wird erreicht, daß die abge- 
glichene ZF-Durchlaßkurve auch bei großen 
Antennensignalen ihre Kurvenform beibehält. 


Quadro - Schaltbuchse 





Der nachfolgende integrierte Baustein TCA 420 
besteht aus vier gleichspannungsgekoppelten 
Differenzverstärkern, die als Begrenzer ar- 
beiten, sowie einem Koinzidenz-Demodulator. 
Infolge der hohen Verstärkung erfolgt die 
Begrenzung bereits bei 6 uV. 


Durch sorgfältigen Aufbau des Demodulator- 
filters (L 117, L 120) konnte bei einem 
Kuppenabstand von ca. 600 kHz eine sehr ge- 
ringe Seitenbandbegrenzung mit niedrigem 
Klirrfaktor erzielt werden. 


An den Anschlüssen 5 und 6 des TCA 420 wird 
die symmetrische Nachstimmspannung so- 

wie das Multiplex- bzw. NF-Signal über die 
Drossel L 119 entnommen. 


Für die feldstärkeabhängige Stationsanzeige 
und die Stereo-Schaltschwellenspannung ist 
im TCA 420 ein zusätzlicher Differenz-Ver- 
stärker integriert. Das Anzeigeinstrument 
liegt in einer Brückenschaltung. Mit R 131 
wird der Brücken-Nullabgleich vorgenommen. 


In einer weiteren extern angeordneten Schalt- 
stufe (T 105, T 106) wird eine positive 
Stereo-Schwellspannung erzeugt. Bei anstei- 
gender Antennenspannung wird die Basis von 

T 106 negativ. Dadurch steigt die Basisspan- 
nung an T 105 und der Transistor T 105 wird 
leitend. Damit stehen ап R 125 са. 1,1 V als 
Schaltspannung für den Decoder zur Verfügung. 
Mit dem Regler R 130 kann der Decodierungs- 
beginn im Bereich zwischen 10 und 100 uV 
Antennenspannung variiert werden. Dadurch 
wird gewährleistet, daß das Gerät nur beim 
Empfang ausreichend stark einfallender UKW- 
Sender auf Stereo umschaltet. 


Stereo-Decoder 


Der nach dem Matrix-Verfahren arbeitende 
Stereo-Decoder ist unter Verwendung des in- 
tegrierten Schaltkreises TBA 450 aufgebaut. 
Er besitzt eine automatische, pilottonge- 
steuerte Mono-Stereo-Umschaltung, die über 
den Anschluß 5 erfolgt. Außerdem kann beim 


Empfang eines schwachen Stereo-Senders durch 
Taste auf "Mono" umgeschaltet werden. 


Der Abgleich des Decoders auf optimale Ka- 
naltrennung erfolgt mit dem Regler R 902. 
Mit dem Regler R 907 werden die 38 kHz- und 
76 kHz-Reste am Ausgang auf Minimum abge- 
glichen. 


Die beiden Sperrkreise (L 906, L 907) am 
Ausgang des Decoders unterdrücken uner- 
wünschte Rausch- und Interferenzanteile so- 
wie noch evtl. vorhandene 76 kHz-Anteile. 


AM-HF-ZF-Verstärker 

Die Ferritantenne mit den zugeordneten Vor- 
kreisspulen dient dem LW/MW-Empfang. Wahl- 
weise kann auch eine Außenantenne angeschlos- 
sen werden. Das Antennensignal wird bei 

Lang- und Mittelwelle am Fußpunkt der Vor- 
kreise eingekoppelt. Bei Kurzwelle ist die 
Koppelung induktiv. 


Die Signalauskoppelung für die AM-Bereiche 
erfolgt über C 210 zum Anschluß 2 der in- 
tegrierten Schaltung TBA 570 (Mischeingang). 


Der Oszillator arbeitet mit dem Transistor 
T 201 (BF 241) in der bekannten Colpitts- 
schaltung. Über eine getrennte Wicklung 
wird die Oszillatorfrequenz ausgekoppelt 
und über den Kondensator C 212 am Emitter 
des Mischtransistors eingespeist. Durch 
diese Art der Oszillatoreinspeisung ist 
der Emitter des Mischers kapazitiv geerdet 
(С 212), was die Stabilität vergrößert. 
Gleichzeitig ist die Mischverstärkung 
höher, weil die Stromgegenkopplung durch 
den nicht überbrückten Emitterwiderstand 
entfällt. 


Als Mischer, ZF-Verstärker und Demodulator 
wird hier der integrierte Schaltkreis 

TBA 570 verwendet. Іп Leitungszug des Zf- 
Verstärkers liegt ein 3-kreisiges, auf 

460 kHz abgestimmtes Keramikfilter. Dieses 
Dreikreis-Hybrid-Filter übernimmt die ge- 
samte ZF-Trennschärfe und liefert eine 

9 kHz-Selektion von ca. 32 dB bei einer 
Bandbreite von 4,5 kHz. 


Das ZF-Signal wird im TBA 570 verstärkt 
und anschließend gleichgerichtet. Da der 
Demodulator spulenlos ‚aufgebaut ist, wird 
eine induktive Verkoppelung zwischen Aus- 
gangsfilter und Ferritantenne vermieden. 


Die Abstimmanzeige erfolgt über das auch 
bei FM benutzte Instrument. Der für die 
Feldstärkeanzeige notwendige logarith- 
mische Verlauf der Anzeigespannung ist vor- 
handen. Die Dioden D 103, D 104 verhindern 
den Stromfluß in umgekehrter Richtung, der 
ohne HF-Signal eine Anzeige am Instrument 
zur Folge hätte. 


Bereichsumschaltung 


Die Bereichsumschaltung der AM- und FM-Nie- 
derfrequenz erfolgt über ein von einer 
Gleichspannung gesteuertes Diodennetzuerk. 


Die FM-NF gelangt über C 146 an D 202. 
Diese Diode wird durch die Schaltspan- 

nung über R 224 durchgeschaltet, während 

D 201 wegen ihrer Vorspannung von ca. + 8 W 
gesperrt ist. 

Wird auf AM umgeschaltet, dann erhält D 201 
über R 220 ein höheres positives Potential 
an der Anode und wird dadurch leitend. 


Stromversorgung 


Die mit der Z-Diode D 702 und nachfolgen- 
dem Längstransistor T 701 stabilisierte 
Betriebsspannung beträgt 15 V. Eine weitere 
Betriebsspannung von + 10 V wird mit dem 
Gleichrichter B 30 C 160 erzeugt und als 
Schaltspannung für die Anzeigelampe des 
Decoders verwendet. 


NF-Teil 


Vorverstärker 


Der 2-stufig ausgelegte Vorverstärker 

(T 10, T 11) besitzt eine frequenzabhängi- 
ge Gegenkopplung. Die Entzerrung erfolgt der 
Schneidkennlinie entsprechend mit 3180, 318 
und 75 us. 


Frequenzbestimmende Bauteile sind N 1, 
C 13, C 14. Bei 1000 Hz ist die Verstärkung 
ca. 40 dB. 


Regelverstärker 

Die NF wird über C 502 dem Transistor T 501 
zugeführt. T 501 und T 502 arbeiten als Im- 
pedanzwandler damit der NF-Ausgang an der 
Quadro-Schaltbuchse niederohmig ist. Die 
Lautstärke ist mit einem Tandem-Potentiome- 
ter (logarithmisch) regelbar. Gleichzeitig 
besitzt dieses Potentiometer Abgriffe für 
die physiologische Lautstärkeregelung, zu- 
schaltbar mit dem Contur-Linear-Schalter. 

T 503 und T 504 dienen der Anpassung (Qua- 
dro-Schaltbuchse), außerdem gleicht diese 
Verstärkerstufe die Dämpfung des nachge- 
schalteten Klangregelnetzuerks aus. 

Die Baß- und Höhenregler (Tandem-Potentio- 
meter, linear) besitzen einen Mittelabgriff, 
der zum Ausgleich von Exemplarstreuungen be- 
schaltet ist. Dadurch wird in Mittenstellung 
dieser Regler ein linearer Frequenzgang er- 
reicht. Es folgt der Balanceregler (Tanden- 
Potentiometer, linear) an dessen Schleifer 
das Signal über С 60 ausgekoppelt und der 
ersten Verstärkerstufe des Endverstärkers 
zugeführt wird. 


Endverstärker 

Nach der ersten Verstärkerstufe (T 60) 
folgt der Transistor T 61, der die Groß- 
signalverstärkung übernimmt. Die Gegen- 
kopplung, gebildet aus den Widerständen 
R 64, R 65, R 73, bestimmt den Grad der 
Verstärkung. 


Die NPN-Leistungstransistoren T 64, T 65 
werden über das komplementäre Treiberpaar 
T 62, T 63 angesteuert. Die Diodenkette 

D 60, D 61, D 62 dient der Stabilisie- 
rung der Basisspannungen von T 62, T 63. 
Die Ruhestromeinstellung erfolgt mit 

R 68 und wird mit dem NTC-Widerstand R 69 
thermisch stabilisiert. Über С 67 wird 
die Lautsprecherspannung ausgekoppelt. 


Mit dem niederohmigen Potentiometer P1 

kann bei quadrofonischer Wiedergabe die Ab- 
mischung und die Lautstärke der beiden hin- 
teren Lautsprecherboxen geregelt werden. 


Netzteil 

Ein streufeldarmer Schnittbandkern-Netz- 
transformator, für Netzspannungen von 110, 
117, 220, 240 V, dient in Verbindung mit 
dem Silizium-Brückengleichrichter 

B 40 C 1400 und dem Siebelko C 70 der 
Stromversorgung. 





Fig. 2 Schaltbild НҒ-Теі1 
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Fig. 4 HF-Teil 227 766 (Leiterse 












Fig. 6 Widerstandsplatte 230 600 
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Fig. 7 Anschlußplatte 225 535 (Bestückungsse 
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Fig. 8 Regelverstärker 230 606 (Leiterseite) 


Douille de commutation pour quadro 


Quadro Schaltbuchse 
Quadro switch socket 





Fig. 9 Endverstärker 227 587 (Leiterseite) 
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Abgleichanleitung 


HF — Teil 


ZF 10,7 MHz (FM) 

UKW-Taste drücken, NF-Oszillograph mit dem 
Diodentastenkopf am Meßpunkt 3 anschließen. 
Vor dem Abgleich L 107 nach innen verstim- 
men. Den ZF-Wobbler (Ausgang mit 60 Ohm ab- 
geschlossen) am Meßpunkt 2 anschließen und 
10,7 MHz einspeisen. Das Vierkreisfilter 
mit L 114, L 113, L 112 und L 109 auf maxi- 
male Kurvenhöhe und Symmetrie abgleichen. 
Dann das Signal am Meßpunkt 1 einspeisen 
und L 107, L 106 auf beste Kurvenform ab- 
gleichen. 


Die Halbuwertsbreite der ZF-Durchlaßkurve soll 
in unbegrenztem Zustand etwa 150 kHz be- 
tragen. 


Zum Abgleich des Demodulatorfilters ist der 
NF-Oszillograph ohne Diodentastenkopf di- 
rekt am Meßpunkt 6 anzuschließen. Die Aus- 
gangsspannung des Zf-Wobblers am Meßpunkt 1 
soll so niedrig wie möglich sein. Mit L 117 
bei 10,7 MHz auf S-Kurvennulldurchgang ab- 
gleichen und mit L 120 größte Linearität 
und Symmetrie einstellen. 


ZF 460 kHz (473 kHz) (AM) 

МШ-Тазёе drücken, Drehkondensator auf 550 kHz 
stellen, NF-Oszillograph am Meßpunkt 5 und 
den Wobbler (mit 60 Q abgeschlossen) am Meß- 
punkt 4 anschließen. 460 kHz (473 kHz) ein- 
speisen und beide Spulen des Filters F 201 
auf maximale Kurvenhöhe und Symmetrie zum 
Piezofilter abgleichen. Gesamtbandbreite 

4,5 kHz - 3 dB. 
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KML/UKW Oszillator und Vorkreis 

Die Impedanz des Meßsenderausganges muß bei 
FM 240 Q betragen (Impedanzwandler 60/240 Q). 
Bei AM wird das Signal über eine Kunstanten- 
пе (200 рҒ an 400 0 in Serie) an der Anten- 
nenbuchse eingespeist. /ог Beginn des Ab- 
gleichs prüfen, ob bei eingedrehtem Dreh- 
kondensator der Skalenanzeiger auf der End- 
marke der Skala steht. Den Abgleich in der 
gleichen Reihenfolge wie in der Tabelle an- 
gegeben vornehmen. 


Abstimmanzeige FM 


Mit dem Regler R 131 kann die Spannung am 
Abstimmanzeiger eingestellt werden. 


Decoder 

Voraussetzung für віпшапаҒгвівв Funktionie- 
ren des Decoders ist ein sauberes Arbeiten 
des Empfängers. Vor dem Nachgleich des Deco- 
ders erst Empfänger prüfen bzw. nachgleichen. 


UKU-Taste drücken (Stereo!), R 907 in Mit- 
tenstellung und R 902 auf linken Anschlag 
stellen. FM-Sender vom Stereo-Coder mit 

19 kHz, Hub 6,35 kHz modulieren und den Emp- 
fänger auf die Senderfrequenz (ca. 101 MHz 

1 ту) abstimmen. Оеп Oszillograph mit dem 
Tastkopf am Meßpunkt 9 anschließen und L 901, 
L 904 auf Maximum (19 kHz) abgleichen. Dann 
den Oszillograph ат Meßpunkt 10 anschließen 
und L 905 (38 kHz) auf Maximum abgleichen. 


UKU-Sender mit Multiplexsignal 1 kHz, 40 kHz 
Hub links modulieren und den Oszillograph am 
NF-Ausgang, rechter Kanal anschließen. Das 
Übersprechen mit L 904 auf Minimum einstel- 
len. Dann das Multiplexsignal abwechselnd mit 
1 kHz und 10 kHz modulieren und mit R 902, 

L 902 wechselseitig auf minimales Überspre- 
chen abgleichen. Die noch vorhandenen 38 kHz- 
Anteile werden mit R 907 auf Minimum abge- 
glichen. 


Zur Gegenprobe das Multiplexsignal mit 1 kHz, 


40 kHz Hub rechts modulieren und den 08211- 
lograph am NF-Ausgang, rechter Kanal an- 
schließen. Bei ungenügender Übersprechdän- 
pfung den Abgleich wiederholen. 


Stereo-Schwellwert 

R 130 auf Rechtsanschlag stellen, den UKW- 
Sender mit 19 kHz (101 MHz) modulieren, 20 pV 
am Antenneneingang (240 9) einspeisen und 

den Regler R 130 nach links drehen bis die 
Stereo-Anzeigeslampe aufleuchtet. 









































Bereich Frequenz Oszillator Zwischen- Vorkreis Eichpunkte und Ab- 
kreis gleichfrequenzen 
UKU 87,5 - 108 MHz L 104 L 103 - 88,3 MHz 
С 114 E 109 - 104 MHz 
г E 
LU 147 - 350 kHz t.,291 - 1,20% 160 kHz 
520 - 1605 kHz 52909 - L 205 580 kHz 
МШ (510 - 1620 kHz) С 215 = C 206 1460 kHz 
KU 5,85 - 10,3 MHz L 209 - L: 202 6,5 MHz 
1 
Prüf- und Justierdaten 
МЕ — Teil Den Lautstärkeregler im gesamten Regelbereich 
5% Së db auf Parallelität der Reglerbahnen überprüfen. 
завети пала Kanalabueichung K 1/K 2 
bei 220 V im Leerlauf ca. 85 mA im Bereich zwischen La 1 und La 2 max. 3 dB 
bei 220 У im Leerlauf im Bereich zwischen La 2 und La 40 max. 5 dB 
mit eingeschaltetem Laufwerk ca. 140 mA 
bei 220 V und Vollast 
(6,3 V ап 4 Q/Kanal Front) ca. 350 mA Quadro-Ausgang 
A Bd, Ba 2, Li 
Betriebsspannungen 1000 Hz 300 mV am Eingang BAND einspeisen, 
Vorverstärker im Leerlauf ca. 16 V beide Kanäle ansteuern, mit dem Lautstärke- 
Regelverstärker im Leerlauf сау 21 М regler am Front-Ausgang 6 V an 4 Q/Kanal 
Endverstärker im Leerlauf Ев: 32. У einstellen. 
Endverstärker bei Vollast Rear-Ausgang mit 4 Q/Kanal abschließen und 
(6,3 У an 4 Q/Kanal Front) са. 24 V die Spannung messen. 


Ruhestrom der Endstufen 


nach ca. 5 Minuten Betriebszeit, ca. 30 mA 
einstellbar mit R 68 
Kurzbezeichnung für Regler, Schalter 
und Einstellung 
Pu = Taste PU gedrückt 
Bd = Taste BAND gedrückt 
Co = Contur/Linear-Schalter 
in Stellung CONTUR 
Li = Contur/Linear-Schalter 
in Stellung LINEAR 

La = Lautstärkeregler 
Ba = Balanceregler 

КІ = Klangregler (Bässe, Höhen) 
ди = Quadrosffektregler 

1 = Regler offen 

2 = Regler in mechanischer Mittenstellung 

3 = Regler zurückgedreht 

6 = Regler 6 dB unter Vollaussteuerung 

30 = Regler 30 dB unter Vollaussteuerung 
40 = Regler 40 dB unter Vollaussteuerung 


Ausgangsspannung und Lautstärkeregler 


Ва, Ki 2, Ba 2,#Еа (1 
1000 Hz am Eingang BAND einspeisen, beide 
Kanäle ansteuern. 


Klirrfaktor = CS 
Ausgangsspannung 
bei 270 - 330 mV Eingangsspannung: 
Lautsprecherausgang Front 
mit 4 Q abgeschlossen min. 6,3 V/Kanal 
(10 Watt) 

Kopfhörerausgang mit 400 9 abgeschlossen 

4,5 - 5,5 V 
Tonbandbuchse mit 100 КО abgeschlossen 
(Kontaktfedern 1/2 und 4/2) 20 - 25 mV 








Qu 3 0,6 – 1 у 
Qu 2 1 - 1,5 H 
Qu 1 2,4 - 3 ү 
Spannung ат Frontausgang ап 

4 Q/Kanal 4,5 - 5,3 V 


Nacheinander die Rear-Ausgänge entlasten. 
Dabei muß die Ausgangsspannung an Front- 
links, bzw. Front-rechts jeweils auf den 
vorher eingestellten Wert (6 V) ansteigen. 


Phono-Ausgang 


Pu, Schallplatte anspielen. 
Prüfkabel in die Phono-Qut-Buchse einstek- 
ken und Funktion des Schalters prüfen. 


Quadro-Schaltbuchse 


ва, Ва 2, ба 1 

1000 Hz 300 mV am Eingang BAND einspeisen, 
beide Kanäle ansteuern. Spannung an der Qua- 
dro-Schaltbuchse, mit 100 КО abgeschlossen 
(Kontaktfedern 1/2 und 4/2) 270 - 330 ту 


An der Quadro-Schaltbuchse (Kontaktfedern 
3/2 und 5/2) 1000 Hz einspeisen. 
Erforderliche Eingangsspannung für Vollaus- 
steuerung (6,3 V ап 4 О/Капа1 Front) 

270 - 330 ту 


Balanceregler 


Regelbereich ca. 12 dB 


Klangregler 


Bd,.Kl 1, Ва 2, La 1 

Ausgangssignal 1000 Hz 0 dB absolut (775 mV) 
Baßanhebung bei 40 Hz 14 - 16 dB 
Höhenanhebung bei 12,5 kHz 14 - 16 dB 
Kanalabweichung K1/K2 max. 2 dB 
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Bd, КІ 3, Ba 2, La 1 


Baßanhebung bei 40 Hz 15 – 17 dB 
Höhenabsenkung bei 12,5 kHz 14 - 16 dB 
Kanalabweichung K1/K2 max. 2 dB 


Bd, Co, Kl 2, Ba 2, La 1 

1000 Hz am Eingang BAND einspeisen, Vollaus- 
steuerung 6,3 V an A Q/Kanal Front, Kanäle 
auf gleichem Pegel. 

Jetzt La 30 


Baßanhebung bei 40 Hz 14 – 16 dB 
Höhenanhebung bei 12,5 kHz 3- 6 dB 
Kanalabweichung K1/K2 max. 3 dB 


Bd, Li, Kl 2, Ba 2, La 1 

1000 Hz am Eingang BAND einspeisen, \Vollaus- 
steuerung 6,3 V an 4 О/Капа1 Front. 
Abweichung von der 0 dB-Linie 

bei 40 Hz und La 6 + 1 bis - 2,5 dB 
bei 12,5 kHz und La 6 + 1 dB 


Fig. 11 Auswechseln der Schieber 





Beim Auswechseln der Schieber ist folgendes 
zu beachten: 


Sicherungsblech (1) mit Druckfeder mit Hil- 
fe eines Schraubenziehers von unten durch 
Grundplatte und Leiterplatte anheben und 
über die Nase der Anschlagleiste nach rechts 
wegziehen. (Pfeilrichtun 5 (2) 

Nase der Anschlagleiste (5) nach links drük- 
ken (ca. 1,5 mm). Dabei werden die Schieber 
freigegeben und durch Federkraft nach vorn 
herausgedrückt. 


Jetzt können die Schieber (4) nach Bedarf 
ausgewechselt werden. 


Fig. 12 Demontage des Reflektors 





Öffnen des Reflektors 


Schraubenzieher in rückwärti- 
ge Öffnung des Reflektors 
stecken und in Pfeilrichtung 
(5) die Schnappnase wegdrük- 
ken - Reflektor nach hinten 
abziehen. 
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Eingangsempfindlichkeit 


Ba 2, La 1 
Erforderliche Eingangsspannung für Vollaus- 
steuerung des Verstärkers 


Band 280 - 320 ту 
Phono 2,5 = 3,5 ту 


Restspannung 
КІ 2, Ва 2, La 3 
Restspannung 


Bd, Kl 2, Ba 2, La 1 

Eingang BAND mit 100 КО abgeschlossen 
Restspannung max. 2 ту/Капа1 
Pu, Li, Kl 2, Ba 2, La 2 

Phono-Eingang mit 1 КО abgeschlossen 
Restspannung max. 3 ту/Капа1 


Ри, К1 2, Ba 2, La 1 
Laufwerk eingeschaltet, Tonarm neben 
der Stütze max. 40 т//Капа1 


max. 1 mV/Kanal 






































Der Zusammenbau erfolgt sinngemäß umgekehrt. 
Es ist darauf zu achten, daß sämtliche Schie- 
ber gleichzeitig bis zum Anschlag eingedrückt 
werden, so daß die Anschlagleiste wieder nach 
rechts in die alte Lage gebracht werden kann. 
Anschließend Anschlagleiste wieder mit Siche- 
rungsblech (1) sichern. 


Fig. 13 Seilschema 





Fig. 14 Lautsprecheranschlußschema 
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Ersatzteile 


SERGE 
1 


Abdeckhaube CH 21 kpl. 

Konsole nußbaum kpl. 

Konsole weiß kpl. 

Halter für Plattenstift 
Linsenblechschraube mit Kreuzschlitz B 
Linsenblechschraube mit Kreuzschlitz B 
Scheibe 4,2/10/0,5 Ps 
Sechskantblechschraube B 3,5 x 13 
Scheibe 4,2/10/1 St 

Topfscheibe 

Frontblende kpl. 
Durchführungstülle 

Scheibe 4,3/9/0,8 St 
Sicherungsscheibe 3,2 
Dual-Zeichen 

Skalenfenster 

Reiterleiste 

Skalenreiter (Satz) 

Drehknopf klein (für 4 mm Achse) 
Drehknopf klein (für 6 mm Achse) 
Drehknopf groß 


Draht-Potentiometer 10 0/5 W/10 % 


Kopfhörerbuchse kpl. 
Abdeckring 


Schicht-Widerstand 100 0/0,3 Ш/10 % 


Anzeigeinstrument mit Beleuchtung 
Glühlampe grün 7 //30 mA 

Traverse 

Reflektor 

Lampenfassung Е 10 .. 

Glühlampe E 10 7 V/0,3 А (Куше la 
Glühlampe E 10 7 //0,1 A (Stereoanzeige) 
Skala 

Antriebsachse 

Scheibe 6,1/9/0,3 Ms 

Sicherungsscheibe 4 

Umlenkrolle 10 mm H 


7 

8 

ч 
10 
11 
12 
13 
1 
4 


- 
NNN => > UD- => =>> N вео ~ >=> p> >>>- > > = сој = У = — әз — 


rt = rot sw= schwarz gn= grün 
red black 
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Umlenkrolle 27 mm 

Rohrniet 2,5/0, DA Ms 
Umlenkklamner 

Skalenseil 

Zugfeder 

Zeiger 

Огећко (С 108, С 113 
Sechskantschraube М 
Sechskantschraube M 

Zahnscheibe A 4,3 
Zylinderschraube M 4 x 15 (Polyamid) 
Seilscheibe 

Spannring für Seilscheibe 
Ferritstab 

Stützpunkthalter 

Ferritstabhalter 

Bügelfeder 

Leiterplattenhalter 
Zylinderschraube M 4 x 10 
Sechskantblechschraube B 2,9 x 6,5 
Scheibe 3,2/10/2 St 

Buchsenleiste 5-polig 
Buchsenleiste 7-polig 

Netztrafo kpl. mit Anschlußplatte 
Durchführungstülle 

Scheibe A 8,4 St 

Senkschraube M 5 x 

Senkscheibe 

Anschlußplatte kpl. 


Papier-Kondensator 


Anschlußschild 

G-Schmelzeinsatz 0,315 A träge 
G-Schmelzeinsatz 0,630 A träge 

Netzkabel kpl. 

Kabeldurchführung mit Zugentlastung 
Netzkabel mit AMP-Stecker (Verbindung Trafo- 
Phonochassis) 


Anschlußschild (Rückwand) 

Buchsenplatte kpl. 

Flanschsteckdose mit Umschalter 3-polig 
Flanschsteckdose mit Umschalter 2-polig 


Keramik-Scheiben-Kondensator 0,1 uF/12 //5 % 
Keramik-Scheiben-Kondensator 0,1 uF/12 //5 % 


Plastikschelle H 1 V 

Sechskantblechschraube B 2,9 x 6,5 

Scheibe 3,2/7/0,5 St 

Mehrfachsteckbuchse 5-polig 

Lautsprecherbuchse 2-polig 

Lautsprecherbuchse 2-polig mit Schalter 1-polig 
Widerstandsplatte kpl. 


Draht-Widerstand 1 0/5 W/10 % 
Draht-Widerstand 4 0/5 W/10 % 


Antennen-Anschlußbuchse АМ 
Antennen-Anschlußbuchse FM 
Lautsprecherbox CL 137 nußbaum kpl. 
Lautsprecherbox CL 136 weiß kpl. 
Bedienungsanleitung 
Verpackungskarton kpl. 


Lautsprecherbox 


Lautsprechergehäuse nußbaum kpl. (CL 137) 
Lautsprechergehäuse weiß kpl. 

Dual-Zeichen de 137 

Dual-Zeichen (CL 136 

Sperrscheibe 

Tiefton-Lautsprecher 195/25 
Kalotten-Hochton-Lautsprecher 19/19 
Distanzrolle 

Sechskantmutter М 4 

Scheibe 4,2/10/1 St 

ftzschaltnlatte mit Lötösen 
Tonfrequenz-Elyt-Kondensator 20 uF/35 V/20 % 
Tonfrequenz-Elyt-Kondensator 8 uF/35 V/20 % 
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Tieftonspule 2 пН/............................ . 
Spulenhalter .................................. 
Senkschraube М 4 х 60 .................. ....... 
Hochtonspule 0,38 mH ...... SR EAR TER LETTER 
Spulenhalter .................................. 
Senkschraube М 4 x 45 ........................» 
Spannstück ....................... langer KC e 
Schaumstoffmatte .............................. 
Rückwand kpl. (e 1З@ ыр) сиса 8 e sae spea њене š 
Rückwand kpl. (сі 137 nußbaum) ................ 


Spanplatten-Senkschraube mit Kreuzschlitz 4 x 25 
Steckerwanne kpl. ............................. 
Senkblechschraube mit Kreuzschlitz B 2,9 x 9,5 


– о море э p> буз S мо 2 


Lautsprecherbuchse ......................... ... 
Lautsprecherkabel kpl. ........................ 
Lautsprecherstecker  .......................... e 
IS Ee (Satz) оогон ој аще aa EE s 
Verpackungskarton kpl. ........................ 





HF-Platte 
























72 Kuachssmüsckel .-..4...............:......2-..... es 1 

тәпітеттапвсһві%5еө--................:...2-2Ҙ4....» 1 
73 BBschärmasckel -.........................:.... 4“ 1 
7а КӚӨНІКСбұрет--..................:........2222...... 1 
75 БЗоџенвајћо ~ ао z ааа N RENE eh d Kees ern 4.24.4. 5 







76 HF-Ätzschaltplatte kpl. bestückt, mit Tastenag- 












































































gregat, ohne Drehkondensator und Ferritantenne 1 

I 101 Integrierte Schaltung TCA 420 ................. 1 

I 264 Integrierte Schaltung TBA 570 ................. 1 

1 901 Integrierte Schaltung TBA 450 ................. 1 

Т 101 Transistor -BF 256 В.”.................2.224..... .. 1 

Т 102 Transistor BF 256 А ...................... es 1 

T 103 Transistor ВЕ 244..................4.4.......... 3 

Т 103 Transistor ВБҒ:244::2,222......2»..4»..2..5.4..8424-. 3 

T 105 Transiswor ВС.7Ө37В27,.22222.22220........222..2. 3 

T 106 Transistor ВСЕ /183-В.-...5.4.24222..54-.2.2....... 3 
1.209 Transistor BE 24%:.:;...2.2.2-.»......4.. e d dag Ke 3 

T 202 Transistor -BF -483 B ............:............ 5. 3 

T 701 Transistor HE 14066 I A A es ewe e deed sie des éise ә 1 

D 101 Diode ВА 102 ................................ 1 

D 103 рова БОЛОВЕ | ee nee 4 

D 104 Diode ОУ ТД ee ee 4 

D 201 Diode TD 1095 ...... ar қуатын Lee SE RT ка 4 

D 202 Dinga LE, TSS o ke 6:9 dere geau rn e w: wes т ааа вете 4 

D 701 Gleichrichter В 30 С 160 ...................... 1 

р 702 D usa (АКЕ ВУ чај ји бое anne үзу жеуі е 1 

Е 201 Dreikreis-Hybridfilter BF 2 146, 460 kHz ...... 1 
L101/102 Antennen- und Vorkreisspule ................... 1 
L 103 Zwischenkreisspule ............................ 1 

L 104 Oszillatorspule UKU ..... Heine we ehe 1 

L 105 ZF-Drossel 100 pH ............................. 6 

L 106 Kollektorspule 10,7 MHz ....................... 1 

L 107 Kreis- und Basisspule 10,7 MHz .......... асе тай 2 

L 109 Kreis- und Kollektorspule 10,7 MHz ............ 4 

L 110 ZF-Drossel 100 pH ..................... жузге кө 6 

L 149 Drossel 11 ИН, о.е ое nn nenne 2 

L 142 Kreis- und Kollektorspule 10,7 MHz ............ 4 

L 773 Kreis- und Kollektorspule 10,7 MHz ............ 4 
1114/115 Kreis- und Basisspule 10,7 WWE anderer з 2 
L 116 ZE-Drossel 100 UN. ....................%........ 6 
1117/118 Quadratuskzeisapule 10,7 MHZ 2......24.2....... 1 
L 119 Drossel 120 H .............2.......2.......... 2 

L 120 Kreis- und Kollektorspule 10,7 MHz ............ 4 

L. 323 ZF-Drossel 100рҺН-............................. 6 

L 122 ZF-Drossel 100 pH ............................ Š 6 

L 123 ZF-Drossel 100 pH ............................. 6 

L 125 Drossel 120 НИ, ee 1 

L 201 Drossel Ih H ren nn ee dee 2 
1202/203 kreisspule КЫ.--2.4...-.--...44%44.4...ш4 ee 1 
1204/205 Vorkreisspule MU — ҒА ......................... 1 
1206/207 Vonkseisapuke LN = FA el Nele ee 1 
L 209 ба22 ПТағотәр е KU. ine NNN ee ee se A 

L 210 Osziflatorspile WU ............................. 1 
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1211/212 Oszillatorspule LN .............. ИРЕР РИ? 1 026 
і 701 Drossel 120 ИН гган ее в езге коња ж е э š 2 024 
L 901 Pilotspulae s sss seso a aii s. винова mase sei se nee 2 039 
L902/903 Seitenbandspule 38° KHZ “wiesen nn e 1 036 
L 904 ог тоа Ни nennen ee 2 039 
L 905 Spule 38 KHZ sie NEIEN воља nee 1 033 
L 906 Filterspule 38 КН2 ........................... “ 2 034 
L 907 Filterspule ЭВ EHS ......................-..... 2 034 
R 130 Einstellregler 4,7 КО lin. .................... 1 028 
R 131 Einstellregler 1 ҚО Lin: %22%5-5%4»% BEER әрә 1 029 
R 902 Einstellregler 250 Q lin. ................... . 1 027 
R 907 Einstellregler 500 Q lin. ................. d 1 025 
С 109 Trimm-Kondensator 2,5 - 6 DE sea 2 027 
С 114 Trimm-Kondensator 2,5 - 6 ӘР oe 2 027 
С 206 Trimm-Kondensator 1,4 - 6,9 pF ................ 2 027 
С 215 Trimm-Kondensator 1,4 - 6,9 pf ................ 2 027 
Tastenaggregat 
Tastenaggregat 9-fach kpl. ................... А 1 065 
Tastenknopf kpl. .......................... ns 9 023 
Kontaktgehäuse kpl. mit Schieber (АҒС) ........ 1 038 
Kontaktgehäuse kpl. mit Schieber Lë EE 1 041 
Kontaktgehäuse kpl. mit Schieber (PU) ....... .. 1 040 
Kontaktgehäuse kpl. mit Schieber (BAND) ....... 1 038 
Kontaktgehäuse kpl. mit Schieber (LU, MU, UKU) 3 039 
Kontaktgehäuse kpl. mit Schieber Ku) EE 1 038 
Netzschälter Ері. ....5-4%4-4%%%%%%-%%6%6%%%%%. 1 049 
Vorverstärker kpl. 
Vorverstärkerplatte kpl. bestückt ............. 1 060 

T Transistor BE 173 Ü sinne веба ә 4 Ш.-бг.-Е 

Т 11 Transistor BE 199 С/.%.6...--%4-%-46%4“4 еее еее» 4 Ш.-бг.-Е 

N 1 Widerstands-Netzwerk .......................... 1 025 

R 10 Schicht-Widerstand 2,2 к0/0,25 Ш/ 5 % ....... 4 016 

R 11 Schicht-Widerstand 220 к0/0,25 Ш/ 5 % ....... 2 016 

R 12 Schicht-Widerstand 15 kQ/0,25 Ш/ 5 % ....... 2 016 

R 13 Schicht-Widerstand 4,7 К0/0,25 Ш/ 5 % ....... 1 016 

R 14 Schicht-Widerstand 2,2 ко/0,250/ 5% ....... 4 016 

с 10 Elyt-Kondensator 4,7 HE DEI | са 2 019 

c 11 Elyt-Kondensator 400 НЕ 25 dies 1 021 

Ë 12 Keramik-Scheiben-Kondensator 82 рЕ/500 0/10 % 2 018 

E 13 Folien-Styroflex-Kondensator 1,2 пЕ/120 V/ 5 % 2 019 

С 14 Folien-Styroflex-Kondensator 3,9 nF/ 63 у/ 5% 2 019 

С Folien-Kondensator 47 пҒ/160 v/20 % 2 017 
Regelverstärker 
Regelverstärker kpl. bestückt .................. 1 082 

T Transistor BE 17% C „siert * 4 W.-Gr.-E 

Т 502 Transistor BC 253 В ........«»..е-ее4е«4ь«%% ae 4 Ы, “Б, = 

Т 503 Transistor BE 173 Бб/ч:.%%»ь»ь%58%6%%%%4% ә жа es вае 4 W.-Gr.-E 

T 504 Transistor ВС 255 В sun.“ 4 Ш.-бг.-Еғ 

Р 501 Tandem-Potentiometer 2 x 50 КО ров. 100. ...... 1 049 

Р 502 Tandem-Potentiometer 2 х100 КО lin. ........... 1 043 

Р 503 Tandem-Potentiometer 2 х100 КО lin. ........... 1 043 

P 504 Tandem-Potentiometer 2 x 25 kQ lin. ........... 1 044 

N 501 Widerstandsnatzwerk .....».-.-....%4.%4%4...х..шшжш 2 025 

N 502 Widerstandsnetzwerk .....2.:-.----%-.2%-.......» 2 025 

R 501 Schicht-Widerstand 1,5 Кко/0,25 W/S $ ....... 5 2 016 

R 502 Schicht-Widerstand 8,2 K0/0,25 WE ........ 4 016 

R 503 Schicht-Widerstand 15 К0/0,25 WER ........ 2 016 

R 504 Schicht-Widerstand 150 0/0,25 Ш,5% ........ 2 016 

R 505 Schicht-Widerstand 1 k0/0;,25 WEL 44... 2 016 

R 506 Schicht-Widerstand 2,2 КӘ/0,25 WER ........ 2 016 

В 507 Schicht-Widerstand 12 К0/0,25 WER ....... š 2 016 

R 508 Schicht-Uiderstand 8,2 КО/О,25 WER савана 4 016 

R 509 Schicht-Uiderstand 120 К0/0,25 Ш/5 % ........ 2 016 

C 501 Elyt-Kondensator 220 ur/ 25 V .. 1 022 

С 502 Folien-Kondensator 0,1 шҒ/160 //20% 2 018 

С 503 Elyt-Kondensator 4,7 ҺҒ/ 25V .. 4 019 








Б ЕЗГЕ | Bezeichnung P | 


рғ/500 // 


E EA ез 2 c Cy e ELE ез 


т 
T 
T 
T 
T 
- 
D 
D 
D 
R 
R 
R 
R 
R 
R 
R 
R 
R 
R 
R 
R 
R 
R 
R 
С 
с 
с 
с 
с 
с 
с 
С 
С 
С 
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Änderungen vorbehalten 


Keramik-Scheiben-Kondensator 560 


Folien-Kondensator 
Elyt-Kondensator 
Elyt-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Keramik-Kondensator 


Keramik-Scheiben-Kondensator 
Keramik-Scheiben-Kondensator 


Endverstärker kpl. 


0,22 
1 


4,7 

33 
0,22 
4,7 

33 

10 

22 

22 


uF/100 
ЏЕ/ 50 
uF/ 25 
nF/250 
uF/100 
nF/ 63 
nF/250 
nF/400 
pF/500 
pF/500 


Schicht-Widerstand 2,7 КО/0,25 ш/ 5 % 
G-Schmelzeinsatz 1 A mittelträge 


Zylinderschraube AM 3 x 12 


Sechskantmutter M 3 
Distanzring 
Zahnscheibe 
Glimmerscheibe 
Isoliernippel 


Silizium-Gleichrichter B 40 C 1400 
Endverstärkerplatte kpl. bestückt 


Transistor BC 
Transistor BC 
Transistor BC 
Transistor BC 
Transistor BD 
Transistor BD 


Diode BZX 62 
Diode BZX 62 
Diode BZX 62 


Schicht-Widerstand 
Schicht-Widerstand 
Schicht-Widerstand 
Schicht-Widerstand 
Schicht-Widerstand 
Schicht-Widerstand 
Schicht-Widerstand 
Schicht-Widerstand 
Einstellregler 
Heißleiter 
Schicht-Widerstand 
Schicht-Widerstand 
Schicht-Widerstand 
Schicht-Widerstand 
Schicht-Widerstand 


Elyt-Kondensator 
Elyt-Kondensator 


ко/0,25 


Keramik-Scheiben-Kondensator 


Elyt-Kondensator 
Elyt-Kondensator 


Keramik-Scheiben-Kondensator 


Keramik-Kondensator 
Elyt-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Folien-Kondensator 
Elyt-Kondensator 


1 
47 
330 
100 
47 
47 
10 


1000 


0,1 
0,1 


4700 


v/ 


10 % 
5% 


Die Ersatzteile, sowie die Funktionsbeschreibung 
und Fehlersuchtabelle für den Automatikspieler 
Dual 1214 sind der Service-Anleitung Dual 1214 


zu entnehmen. 
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Technische Daten 


Empfangsbereich FM 


Empfangsbereich 87,5 - 108 MHz 
Zwischenfrequenz 10,7 MHz 
Kreise 13, davon 9 ZF 
Antenneneingang 240 0 (Symm.) 
Empfindlichkeit 

(bei 22,5 kHz Hub und 26 dB Rauschabstand) 
Mono = 3 HN 
Stereo = 10 uV 
Rauschzahl = 3,5 KIO 
ZF-Trennschärfe bei + 300 kHz = 50 dB 
Spiegelselektion = 35 dB 
Nah-Selektion = 80 dB 
Weitab-Selektion = 80 dB 
ZF-Festigkeit = 80 dB 
ZF-Bandbreite 120 kHz 
Ratiokuppenabstand 600 kHz 
Begrenzung 5 ру 
Geräuschspannungsabstand 

(bei 1 mV, 1 kHz und 40 kHz Hub) = 65 dB 


Klirrfaktor (nach DIN 45 500) Er p.s í 


NF-Frequenzgang 


(nach DIN 45 500) 40 - 12 500 Hz + 2dB 


Deemphasis 50 us 
Mono/Stereo-Umschaltung = тәр uV 
Übersprechdämpfung 

(bei 1 kHz und 40 kHz Hub) = 35 dB 
AM-Unterdrückung bei 50 pV = 40 dB 
Pilotton-Unterdrückung = 45 dB 
Hilfsträger-Unterdrückung = 55 dB 


AFC-Fangbereich + 200 kHz 


NF-Ausgangsspannung 
(bei 40 kHz Hub und 470 КО 


Belastung, parallel 100 pF) Ë q N 

Empfangsbereich AM 

Empfangsbereich LU 147 = 5350 kHz 
Mu 510 - 1605 kHz 
KU 5,85 - 10,3 MHz 

Zuischenfrequenz 460 kHz 

Antenne hochohmig (induktiv) 


HF-Empfindlichkeit 

(gemessen über Kunstantenne - 200 pF 

und 400 Q in Serie - für 6 dB Rauschabstand) 
El: = 58 U МШ = 30 pV КШ = 10 uV 


(über Rahmen für 6 dB Rauschabstand) 
LU = 250 UU dn “МШ = 125 wV/m 


ZF-Trennschärfe + 9 kHz = 30 dB 

Spiegelselektion LU = 35 dB 
МШ Е 35 ав 
KU = 15 dB 

ZF-Bandbreite (-3 dB) = 4,5 kHz 

NF-Ausgangsspannung 

(bei 50 mV, m = 30 % und 470 ка 

Belastung, 100 pF parallel) EEG A 





NF-Teil 
Ausgangsleistung 


(gemessen ап 4 0, Klirrfaktor = 1 %) 
usikleistung 2x15 Watt 
Dauertonleistung 2x10 Watt 


Leistungsbandbreite 


(DIN 45 500) 35 Hz - 30 kHz 


Eingang Empfindlichkeit 
Tonband 300 mV an 470 ко 


Übertragungsbereich 


(bei mechanischer Mittenstellung 
der Klangregler) 


Phono 20 Hz - 20 kHz + 3 dB 
Tuner 40 Hz - 15 kHz + 3 dB 
Tonband 25 Hz - 30 kHz + 1,5 dB 
Ausgänge 


4 Lautsprecherbuchsen DIN 41 529, 4 0 
"Рһопо-0и%." für Quadro-Diskret-Decoder 
"Quadro" für Quadro-Matrix-Decoder 

1 Koaxialbuchse 1/4 inch. für Kopfhöreran- 
зећјив. 


Klangregler 


Bässe bei 50 Hz 
Höhen bei 15 kHz 


+ 14 bis - 16 dB 
+ 16 bis - 16 dB 


Lautstärkeregler 


mit abschaltbarer physiologischer Regelcha- 
Takteristik. 


Balanceregler Regelbereich ca. 12 dB 


Quadroeffektregler 
mit Lautsprecher-Matrix für Quadroeffekt- 
Wiedergabe. 


Stereo/Mono-Schalter 


Fremdspannungsabstand 


Phono Rumpel-Fremdspannungsabstand = 35 dB 
Rumpel-Geräuschspannungsabstand = 55 dB 
Tonband bezogen auf Na = 2 x 50 mU = 50 dB 
bezogen auf Nennleistung = 70 dB 
Tuner = 65 dB 
Übersprechdämpfung (bei 1000 Hz) 
Phono = 20 dB 
Tonband, Tuner = 45 dB 
Leistungsaufnahme све 75 UA 
Netzspannung 110 = 130, 220 = 240 W 
Sicherung bei 110 - 130 V 630 mA träge 
bei 220 - 240 V 315 mA träge 


Bestückung 

3 Integrierte Schaltkreise Mi 
2 Feldeffekt-Transistoren (FET 
27 Silizium-Transistoren 

4 Silizium-Leistungstransistoren 
1 Z-Diode 

11 Silizium-Dioden 

2 Silizium-Brückengleichrichter 
2 G-Schmelzeinsätze 1 AmT 

zur Absicherung für Endstufen 


Abmessungen 
mit Abdeckhaube CH 29 420 x 210 x 385 mm 
Gewicht ca. 12 kg 
Abmessungen der Lautsprecherboxen 

je 230 x 363 x 162 mm (BxHxT) 
Gewicht je ca. 4,2 kg 


Funktionsbeschreibung 


HF-Teil 


Allgemeines 

Bei dem vorliegenden Empfängerkonzept sind 
alle HF- und ZF-Verstärker sowie die Deco- 
der-Baugruppe auf einer gemeinsamen Leiter- 
platte bestückt. Besonderer Wert ist auf 
sauberen durch Abschirmbecher getrennten 
Aufbau der einzelnen Baugruppen gelegt wor- 
den. Um optimale Empfangsergebnisse zu er- 
zielen, sind die Zf-Verstärker für AM und 
FM elektrisch völlig getrennt. 


Fig. 1 Blöckschaltbild 
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FM-Empfangsteil 
Die Vorstufe T 101 (BF 256) arbeitet mit 
einem FET іп selbstneutralisierter Zwischen- 
basisschaltung. Zwischen Vorstufe und Misch- 
stufe liegt ein abgestimmter Zwischenkreis 
(L 103), von dem aus das verstärkte Ein- 
angssignal an das Gate des Мізсһ-ҒЕТ Т 102 
(Br 256) gelangt. 


Der Mischtransistor wird nur mit einem 
Drainstrom von 0,2 mA betrieben. Bei diesem 
Arbeitspunkt wird ein guter Kompromiß 
zwischen Mischsteilheit, Großsignalverhalten 
und geringem Rauschen erreicht. 


Der Oszillator arbeitet mit dem Transistor 

Т 103 (BF 241). Über С 122 wird die 0з211- 
latorfrequenz auf den Source-Anschluß des 
Misch-FET (T 102) gekoppelt. Zur optimalen 
Einstellung eines UKW-Senders enthält der 
Empfänger eine Nachstimmdiode D 101 (Scharf- 
abstimm-Automatik), die über den Kondensator 
С 120 angesteuert die Oszillatorfrequenz 
entsprechend der vorgeschriebenen ZF stabili- 
siert. 


FM-ZF-Verstärker 

An der Drain-Source-Strecke der Mischstufe 
entsteht die Zwischenfrequenz 10,7 MHz, die 
über ein kapazitiv gekoppeltes Bandfilter 
an den nachfolgenden Transistor gelangt. 


Die Transistorstufe T 104 (BF 241) vor dem 
Vierkreisfilter hebt dessen Einfügedämpfung 
auf und verstärkt das Signal zusätzlich. 


Bei der Dimensionierung des ZF-Verstärkers 
wurde großer Wert auf niedrigen Klirrfaktor, 
geringe Intermodulation und konstante Grup- 
penlaufzeitdifferenz gelegt. 


Wie eingangs erwähnt, sind bei diesem Empfän- 
ger die ZF-Verstärker getrennt aufgebaut. 50 
ist es möglich, die Hauptselektion vor dem 
Begrenzer-Verstärker TCA 420 anzuordnen. 

Auf diese Weise wird erreicht, daß die abge- 
glichene ZF-Durchlaßkurve auch bei großen 
Antennensignalen ihre Kurvenform beibehält. 


T 105/106 
'Stereo-Umsch.| 


T 202 
Bereich-Umsch, 
Imped. - Мапа! 





Der gesamte Abgleich des Gerätes kann von 
der Platinenoberseite vorgenommen werden. 


Die komplett bestücktse HF-ZF-Leiterplatte 
ist über Steckverbindungen mit den anderen 
Baugruppen und Betriebsspannungen verbunden. 
Im Servicefall kann die Platte problemlos 
durch Abziehen der Verbindungsstecker von 
der übrigen Schaltung getrennt werden. 









T 10/11 
Entzerrer 
Vorverstärker 











Phono - Ausgang Quadro - Schaltbuchse 





Der nachfolgende integrierte Baustein TCA 420 
besteht aus vier gleichspannungsgekoppelten 
Differenzverstärkern, die als Begrenzer ar- 
beiten, sowie einem Koinzidenz-Demodulator. 
Infolge der hohen Verstärkung erfolgt die 
Begrenzung bereits bei 6 uV. 


Durch sorgfältigen Aufbau des Demodulator- 
filters (L 117, L 120) konnte bei einem 
Kuppenabstand von ca. 600 kHz eine sehr ge- 
ringe Seitenbandbegrenzung mit niedrigem 
Klirrfaktor erzielt werden. 


An den Anschlüssen 5 und 6 des TCA 420 wird 
die symmetrische Nachstimmspannung so- 

wie das Multiplex- bzw. NF-Signal über die 
Drossel L 119 entnommen. 


Für die feldstärkeabhängige Stationsanzeige 
und die Stereo-Schaltschwellenspannung ist 
im TCA 420 ein zusätzlicher Differenz-Ver- 
stärker integriert. Das Anzeigeinstrument 
liegt in einer Brückenschaltung. Mit R 131 
wird der Brücken-Nullabgleich vorgenommen. 


In einer weiteren extern angeordneten Schalt- 
stufe (T 105, T 106) wird eine positive 
Stereo-Schwellspannung erzeugt. Bei anstei- 
gender Antennenspannung wird die Basis von 

T 106 negativ. Dadurch steigt die Basisspan- 
nung an T 105 und der Transistor T 105 wird 
leitend. Damit stehen ап R 125 са. 1,1 V als 
Schaltspannung für den Decoder zur Verfügung. 
Mit dem Regler R 130 kann der Decodierungs- 
beginn im Bereich zwischen 10 und 100 uV 
Antennenspannung variiert werden. Dadurch 
wird gewährleistet, daß das Gerät nur beim 
Empfang ausreichend stark einfallender UKU- 
Sender auf Stereo umschaltet. 


Stereo-Decoder 


Der nach dem Matrix-Verfahren arbeitende 
Stereo-Decoder ist unter Verwendung des in- 
tegrierten Schaltkreises TBA 450 aufgebaut. 
Er besitzt eine automatische, pilottonge- 
steuerte Mono-Stereo-Umschaltung, die über 
den Anschluß 5 erfolgt. Außerdem kann beim 








Empfang eines schwachen Stereo-Senders durch 
Taste auf "Mono" umgeschaltet werden. 


Der Abgleich des Decoders auf optimale Ka- 
naltrennung erfolgt mit dem Regler R 902. 
Mit dem Regler R 907 werden die 38 kHz- und 
76 kHz-Reste am Ausgang auf Minimum abge- 
glichen. 


Die beiden Sperrkreise (L 906, L 907) am 
Ausgang des Decoders unterdrücken uner- 
wünschte Rausch- und Interferenzanteile so- 
wie noch evtl. vorhandene 76 kHz-Anteile. 


AM-HF-ZF-Verstärker 

Die Ferritantenne mit den zugeordneten Vor- 
kreisspulen dient dem LW/MW-Empfang. Wahl- 
weise kann auch eine Außenantenne angeschlos- 
sen werden. Das Antennensignal wird bei 

Lang- und Mittelwelle am Fußpunkt der Vor- 
kreise eingekoppelt. Bei Kurzwelle ist die 
Koppelung induktiv. 


Die Signalauskoppelung für die AM-Bereiche 
erfolgt über С 210 zum Anschluß 2 der in- 
tegrierten Schaltung TBA 570 (Mischeingang). 


Der Oszillator arbeitet mit dem Transistor 
T 201 (BF 241) in der bekannten Colpitts- 
schaltung. Über eine getrennte Wicklung 
wird die Oszillatorfrequenz ausgekoppelt 
und über den Kondensator C 212 am Emitter 
des Mischtransistors eingespeist. Durch 
diese Art der Oszillatoreinspeisung ist 
der Emitter des Mischers kapazitiv geerdet 
(С 212), was die Stabilität vergrößert. 
Gleichzeitig ist die Mischverstärkung 
höher, weil die Stromgegenkopplung durch 
den nicht überbrückten Emitterwiderstand 
entfällt. 


Als Mischer, ZF-Verstärker und Demodulator 
wird hier der integrierte Schaltkreis 

ТВА 570 verwendet. Im Leitungszug des 7Ғ- 
Verstärkers liegt ein 3-kreisiges, auf 

460 kHz abgestimmtes Keramikfilter. Dieses 
Dreikreis-Hybrid-Filter übernimmt die ge- 
samte ZF-Trennschärfe und liefert eine 

9 kHz-Selektion von ca. 32 dB bei einer 
Bandbreite von 4,5 kHz. 


Das ZF-Signal wird іп TBA 570 verstärkt 
und anschließend gleichgerichtet. Da der 
Demodulator spulenlos ‚aufgebaut ist, wird 
eine induktive Verkoppelung zwischen Aus- 
gangsfilter und Ferritantenne vermieden. 


Die Abstimmanzeige erfolgt über das auch 
bei FM benutzte Instrument. Der für die 
Feldstärksanzeige notwendige logarith- 
mische Verlauf der Anzeigespannung ist vor- 
handen. Die Dioden D 103, D 104 verhindern 
den Stromfluß in umgekehrter Richtung, der 
ohne HF-Signal eine Anzeige am Instrument 
zur Folge hätte. 


Bereichsumschaltung 


Die Bereichsumschaltung der AM- und FM-Nie- 
derfrequenz erfolgt über ein von einer 
Gleichspannung gesteuertes Diodennetzuerk. 


Die FM-NF gelangt über C 146 an D 202. 
Diese Diode wird durch die Schaltspan- 

nung über R 224 durchgeschaltet, während 

D 201 wegen ihrer Vorspannung von ca. + 8 V 
gesperrt ist. 

Wird auf AM umgeschaltet, dann erhält D 201 
über R 220 ein höheres positives Potential 
an der Anode und wird dadurch leitend. 


Stromversorgung 


Die mit der Z-Diode D 702 und nachfolgen- 
dem Längstransistor T 701 stabilisierte 
Betriebsspannung beträgt 15 V. Eine weitere 
Betriebsspannung von + 10 V wird mit dem 
Gleichrichter B 30 C 160 erzeugt und als 
Schaltspannung für die Anzeigelampe des 
Decoders verwendet. 


NF-Teil 


Vorverstärker 


Der 2-stufig ausgelegte Vorverstärker 

(T 10, T 11) besitzt eine frequenzabhängi- 
ge Gegenkopplung. Die Entzerrung erfolgt der 
Schneidkennlinie entsprechend mit 3180, 318 
und 75 us. 


Frequenzbestimmende Bauteile sind N 1, 
С 13, С 14. Bei 1000 Hz ist die Verstärkung 
са. 40 dB. 


Regelverstärker 


Die NF wird über C 502 dem Transistor T 501 
zugeführt. T 501 und T 502 arbeiten als In- 
pedanzwandler damit der NF-Ausgang ап der 
Quadro-Schaltbuchse niederohmig ist. Die 
Lautstärke ist mit einem Tandem-Potentiome- 
ter (logarithmisch) regelbar. Gleichzeitig 
besitzt dieses Potentiometer Abgriffe für 
die physiologische Lautstärkeregelung, zu- 
schaltbar mit dem Contur-Linear-Schalter. 

T 503 und T 504 dienen der Anpassung (Qua- 
dro-Schaltbuchse), außerdem gleicht diese 
Verstärkerstufe die Dämpfung des nachge- 
schalteten Klangregelnetzwerks aus. 

Die Baß- und Höhenregler (Tandem-Potentio- 
meter, linear) besitzen einen Mittelabgriff, 
der zum Ausgleich von Exemplarstreuungen be- 
sohaltet ist. Dadurch wird in Mittenstellung 
dieser Regler ein linearer Frequenzgang er- 
reicht. Es folgt der Balanceregler (Tanden- 
Potentiometer, linear) an dessen Schleifer 
das Signal über C 60 ausgekoppelt und der 
ersten Verstärkerstufe des Endverstärkers 
zugeführt wird. 


Endverstärker 

Nach der ersten Verstärkerstufe (T 60) 
folgt der Transistor T 61, der die Groß- 
signalverstärkung übernimmt. Die Gegen- 
kopplung, gebildet aus den Widerständen 
R 64, R 65, R 73, bestimmt den Grad der 
Verstärkung. 


Die NPN-Leistungstransistoren T 64, T 65 
werden über das komplementäre Treiberpaar 
T 62, T 63 angesteuert. Die Diodenkette 

D 60, D 61, D 62 dient der Stabilisie- 
rung der Basisspannungen von T 62, T 63. 
Die Ruhestromeinstellung erfolgt mit 

R 68 und wird mit dem NTC-Widerstand R 69 
thermisch stabilisiert. Über C 67 wird 
die Lautsprecherspannung ausgekoppelt. 


Mit dem niederohmigen Potentiometer Di 

kann bei quadrofonischer Wiedergabe die Ab- 
mischung und die Lautstärke der beiden hin- 
teren Lautsprecherboxen geregelt werden. 


Netzteil 

Ein streufeldarmer Schnittbandkern-Netz- 
transformator, für Netzspannungen von 110, 
117, 220, 240 М, dient in Verbindung mit 
dem Silizium-Brückengleichrichter 

B 40 C 1400 und dem Siebelko C 70 der 
Stromversorgung. 
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2 Schaltbild 


Spannungen gemessen mit Röhrenvoltmeter (7 — 10 МО. Eingangswiderstand) gegen Masse in Schalterstellung MW [_ ] = in Schalterstellung UKW 
Voltages measured with tube voltmeter (7 — 10 МО. input resistance) to ground in switch position MW in position UKW 
Tensions mesurées avec voltmötre électronique (7 — 10 МО resistance d'entrée) contre masse en position de l'interrupteur MW еп position de l'interrupteur UKW 
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Fig. 8 Regelverstärker 230 606 (Leiterseite) 


мов m6 R74 


Douille de commutation pour quadro 


Cen 


С 60° 





Fig. 9 Endverstärker 227 587 (Leiterseite) 
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Abgleichpositionen 
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Abgleichanleitung 


HF — Teil 


a 


ZF 10,7 MHz (FM) 


UKU-Taste drücken, NF-Oszillograph mit dem 
Diodentastenkopf am Meßpunkt 3 anschließen. 
Vor dem Abgleich L 107 nach innen verstim- 
men. Den ZF-Wobbler (Ausgang mit 60 Ohm ab- 
geschlossen) am Meßpunkt 2 anschließen und 
Das Vierkreisfilter 

L 112 und L 109 auf maxi- 
male Kurvenhöhe und Symmetrie abgleichen. 
Dann das Signal am Meßpunkt 1 einspeisen 


10,7 MHz einspeisen. 


Шы Че 414. L u 1455 


wma E 407, E 
gleichen. 


106 auf beste Kurvenform ab- 


Die Halbwertsbreite der ZF-Durchlaßkurve soll 
in unbegrenztem Zustand etwa 150 kHz be- 


tragen. 


Zum Abgleich des Demodulatorfilters ist der 
NF-Oszillograph ohne Diodentastenkopf di- 

rekt am Meßpunkt 6 anzuschließen. Die Aus- 
gangsspannung des ZF-Wobblers am Meßpunkt 1 


soll so niedrig wie möglich sein. 


MEE Ce Eu 


bei 10,7 MHz auf S-Kurvennulldurchgang ab- 
gleichen und mit L 120 größte Linearität 
und Symmetrie einstellen. 


ZF 460 kHz (473 kHz) (AM) 
Drehkondensator auf 550 kHz 
stellen, NF-Oszillograph am Meßpunkt 5 und 

den Wobbler (mit 60 Q abgeschlossen) am Meß- 


МШ-Тав%в drücken, 


punkt 4 anschließen. 460 kHz (473 kHz) 


ein- 


speisen und beide Spulen des Filters F 201 
auf maximale Kurvenhöhe und Symmetrie zum 
Piezofilter abgleichen. 


4,5 kHz - 3 dB. 


Gesamtbandbreite 
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KML/UKW Oszillator und Vorkreis 

Die Impedanz des Meßsenderausganges muß bei 
FM 240 0 betragen (Impedanzwandler 60/240 0). 
Bei AM wird das Signal über eine Kunstanten- 
ne (200 рҒ ап 400 0 in Serie) an der Anten- 
nenbuchse eingespeist. Vor Beginn des Ab- 
gleichs prüfen, ob bei eingedrehtem Dreh- 
kondensator der Skalenanzeiger auf der End- 
marke der Skala steht. Den Abgleich in der 
gleichen Reihenfolge wie іп der Tabelle an- 
gegeben vornehmen. 


Abstimmanzeige FM 
Mit dem Regler R 131 kann die Spannung am 
Abstimmanzeiger eingestellt werden. 


Decoder 

Voraussetzung für einwandfreies Funktionie- 
ren des Decoders ist ein sauberes Arbeiten 
des Empfängers. Vor dem Nachgleich des Deco- 
ders erst Empfänger prüfen bzw. nachgleichen. 


UKW-Taste drücken (Stereo!), R 907 in Mit- 
tenstellung und R 902 auf linken Anschlag 
stellen. FM-Sender vom Stereo-Coder mit 

19 kHz, Hub 6,35 kHz modulieren und den Emp- 
fänger auf die Senderfrequenz (ca. 101 MHz 

1 mV) abstimmen. Den Oszillograph mit dem 
Tastkopf am Meßpunkt 9 anschließen und L 901, 
L 904 auf Maximum (19 kHz) abgleichen. Dann 
den Oszillograph am Meßpunkt 10 anschließen 
und L 905 (38 kHz) auf Maximum abgleichen. 


UKW-Sender mit Multiplexsignal 1 kHz, 40 kHz 
Hub links modulieren und den Oszillograph am 
NF-Ausgang, rechter Kanal anschließen. Das 
Übersprechen mit L 904 auf Minimum einstel- 
len. Dann das Multiplexsignal abwechselnd mit 
1 kHz und 10 kHz modulieren und mit R 902, 

L 902 wechselseitig auf minimales Überspre- 
chen abgleichen. Die noch-vorhandenen 38 kHz- 
Anteile werden mit R 907 auf Minimum abge- 
glichen. 


Zur Gegenprobe das Multiplexsignal mit 1 kHz, 
40 kHz Hub rechts modulieren und den 0в211- 
lograph am NF-Ausgang, rechter Kanal an- 
schließen. Bei ungenügender Übersprechdänm- 
pfung den Abgleich wiederholen. 


Stereo-Schwellwert 

R 130 auf Rechtsanschlag stellen, den UKW- 
Sender mit 19 kHz (101 MHz) modulieren, 20 HN 
am Antenneneingang (240 0) einspeisen und 

den Regler R 130 nach links drehen bis die 
Stereo-Anzeigelampe aufleuchtet. 









































Bereich Frequenz Oszillator Zwischen- Vorkreis Eichpunkte und Ab- 
kreis gleichfrequenzen 
UKU 87,5 - 108 MHz | L 104 Е 1083 - 88,3 МН2 
C 114 52708 - 104 МН2 
LU 147 - 350 kHz E ZT - #7207 160 kHz 
520 - 1605 kHz L 210 - L 205 580 kHz 
MU (510 - 1620 kHz) С 215 = с 206 1460 kHz 
KU 5,85 – 10,3 MHz t 209 | - | L- 202 6,5 MHz 
Prüf- und Justierdaten 
МЕ — Teil Den Lautstärkeregler im gesamten Regelbereich 
auf Parallelität der Reglerbahnen überprüfen. 
Stromaufnahme Kanalabweichung K 1/K 2 
bei 220 V im Leerlauf ca. 85 mA im Bereich zwischen La 1 und La 2 max. 3 dB 
bei 220 V im Leerlauf im Bereich zwischen La 2 und La 40 max. 5 dB 
mit eingeschaltetem Laufwerk ca. 140 mA 
bei 220 V und Vollast ; 
(6,3 У an 4 О/Капа1 Frönt) ca. 350 mA Quadro-Ausgang 
Bd, Ва 2, Li 
Betriebsspannungen 1000 Hz 300 mV am Eingang BAND einspeisen, 
vo stärker im keerlaurf ca. 16 V beide Kanäle ansteuern, mit dem Lautstärke- 
Race Iuerstärker in Leerlauf са. 21 V regler am Front-Ausgang 6 V an 4 Q/Kanal 
Endverstärker im Leerlauf са. 32 1 einstellen. z 
Endverstärker bei Vollast Rear-Ausgang mit 4 Q/Kanal abschließen und 
(6,3 V an 4 Q/Kanal Front) са. 24 V die Spannung messen. 
Ruhestrom der Endstufen a 3 ES Е ЊЕ | 
nach са. 5 Minuten Betriebszeit, са. 30 mA Qu 1 2,24 3 \/ 
einstellbar mit Н 68 Spannung am Frontausgang an 
e 4 О/Капа1 4,5 = 5,3 V 
Kurzbezeichnung für Regler, Schalter Nacheinander die Rear-Ausgänge entlasten. 
und Einstellung Dabei muß die Ausgangsspannung an Front- 
Pu = Taste PU gedrückt links, bzw. Front-rechts jeweils auf den 
Bd = Taste BAND gedrückt vorher eingestellten Wert (6 V) ansteigen. 
Co = Contur/Linear-Schalter 
in Stellung CONTUR Ph A 
Li = Contur/Linear-Schalter lerne) 
in Stellung LINEAR Pu, Schallplatte апѕріе1еп. 
La = Lautstärkeregler Prüfkabel in die Phono-Out-Buchse einstek- 
Ba = Balanceregler ken und Funktion des Schälters prüfen. 
Kl = Klangregler (Bässe, Höhen) 
Qu = Quadroeffektregler Quadro-Schaltbuchse 
1 = Regler offen ва, Ва 2, Ca 1 
2 = Regler in mechanischer Mittenstellung 1000 Hz 300 mV am Eingang BAND einspeisen, 

3 = Regler zurückgedreht beide Kanäle ansteuern. Spannung an der Qua- 
6 = Regler 6 dB unter Vollaussteuerung dro-Schaltbuchse, mit 100 kQ abgeschlossen 
30 = Regler 30 dB unter Vollaussteuerung (Kontaktfedern 1/2 und 4/2) 270 - 330 mV 

МИ = Кара и in EE ESCH An der Quadro-Schaltbuchse (Kontaktfedern 
3/2 und 5/2) 1000 Hz einspeisen. 
Erforderliche Eingangsspannung für \Vollaus- 

Ausgangsspannung und Lautstärkeregler steuerung (6,3 V an 4 О/Капа1 Front) 

ва, Kl 2, Ва 2, La 1 ву 

1000 Hz am Eingang BAND einspeisen, beide 

Kanäle ansteuern. Balanceregler 

Klirrfaktor Т 

Ausgangsspannung Regelbereich са, 12 dB 

bei 270 - 330 mV Eingangsspannung: 

Lautsprecherausgang Front Klangregler 

mit 4 Q abgeschlossen min. 6,3 үш ws Bd, КІ 1, Ва 2, [а 1 

Kusfhörbräusgang’nit 400 0 abgenehlanken Ausgangssignal 1000 Hz 0 dB absolut (775 mV) 

daore oya V Baßanhebung bei 40 Hz 14 - 16 dB 
Tonbandbuchse mit 100 КО abgeschlossen Höhenanhebung bei 12,5 kHz 14 - 16 dB 
(Kontaktfedern 1/2 und 4/2) 20 - 25 ту Kanalabweichung K1/K2 та ав 
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Bd, КЕ 3, ва» Ee? Eingangsempfindlichkeit 

Baßanhebung bei 40 Hz 15 ~ 17 dB Bed 

Höhenabsenkung bei 12,5 kHz 14 – 16 dB Erf га oheti 3 Für Voll 

Kanalabweichung K1/K2 max. 2 dB e ege 
steuerung des Verstärkers 

Physiologische Lautstärkereglung Band 280 - 320 mV 

Bd, Со, Кува 25 La 1 Phono 2,5 - 3,5 ту 

1000 Hz am Eingang BAND einspeisen, \Vollaus- 

steuerung 6,3 / ап 4 Q/Kanal Front, Kanäle Restspannung 

auf gleichem Pegel. К1 21 284220 a 

Jetzt La 30 Restspannung max. 1 mV/Kanal 

Baßanhebung bei 40 Hz 14 - 16 dB 

Höhenanhebung bei 12,5 kHz 3- 6 HB Bd, КІ 2, Ва 2, [а 1 

Kanalabweichung K1/K2 max. 3 dB Eingang BAND mit 100 КО abgeschlossen 
Restspannung max. 2 т//Капа1 

Linearität des Verstärkers Pu, Li, КІ 2, Ва 2, 1а 2 

Ваз Li, Kl 2, Ва 2, La 1 Phono-Eingang mit 1 КО abgeschlossen 

1000 Hz am Eingang BAND einspeisen, \Vollaus- Restspannung max. 3 mV/Kanal 


steuerung 6,3 / ап 4 Q/Kanal Front. 


3 Жар: Pus Kl 2, Ва 2, La 1 
Abweichung von der 0 dB-Linie $ zen 4 
bei 40 Hure are + 1 bis - 2,5 dB Laufwerk eingeschaltet, Tonarm neben 


bei 12,5 kHz und La 6 a? dp der Stütze max. 40 mV/Kanal 


Fig. 11 Auswechseln der Schieber 














































































































Beim Auswechseln der Schieber ist folgendes 
zu beachten: 

Sicherungsblech (1) mit Druckfeder mit Hils 
fe eines Schraubenziehers von unten durch 
Grundplatte und Leiterplatte anheben und 
über die Nase der үдете Ба nach rechts 





wegziehen. *(Pfeilrichtun (2) Ў У 

Nase der Anschlagleiste (3) nach links drük- Der Zusammenbau erfolgt sinngemäß umgekehrt. 
ken (ca. 1,5 mm). Dabei werden die Schieber Es ist darauf zu achten, daß sämtliche Schie- 
freigegeben und durch Federkraft nach vorn ber gleichzeitig bis zum Anschlag eingedrückt 


werden, so daß die Anschlagleiste wieder nach 
rechts in die alte Lage gebracht werden kann. 
Jetzt können die Schieber (4) nach Bedarf Anschließend Anschlagleiste wieder mit Siche- 
ausgewechselt werden. rungsblech (1) sichern. 


herausgedrückt. 


Fig. 12 Demontage des Reflektors 


Fig. 13 Seilschema 






Öffnen des Reflektors 


Schraubenzieher in rückwärti- 
ge Uffnung des Reflektors 
stecken und in Pfeilrichtung 
(5) die Schnappnase wegdrük- 
ken - Reflektor nach hinten 
abziehen. 
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Fig. 14 Lautsprecheranschlußschema 


































































































224 407 
CL136/137 
rt 
— 2mH e 
222 401 
|_- 20uF 
2mH SS Sur 
sur 
сут 
0,38mH 
= LI озвтн L2 
20uF 
+ + 
rt sw 
дп | Isw 
rt = rot sw= schwarz gn= grün 
red black green 
rouge noir Vert 
Ersatzteile 
— ы datt 
1 225 486 Abdeckhaube CH 21 kpl. ......... ER EE 1 
2 230 601 konsolis nußbaun Кра. 7-25-24... le rer SE 1 
230 602 Konsoles а јер Бану ате слабу» а жаа ET EE 5, Т T: 
3 202374 Halter für Plattenstift ...... “ал уе» ER 1 
210 286 Linsenblechschraube mit Kreuzschlitz D 279 х9 2 
4 202 257 Linsenblechschraube mit Kreuzschlitz B 3,9 x 25 1 
210 638 SERBIEN ZITAT РЕ ыы ТЫ СС AR bu kk E 1 
5 227 443 Gachekartblachschraube Вању # 13 жак абы ee 3 
210 641 SOME е А УАТ РАҒАН СЕС Па 3 
225 948 Topfscheibe er ar ве KT а 5 ЕТІ, 3 
6 230 503 Frontblande kpl. une. наас 1 
228: 209 Durchführungstülle ...... Re ао Жа тег 4 
211 556 Scheibe 4, ЗУ ООВ SU „ж.т ren 4 
210 146 Sicherungsscheibe 234 ln. ағыла агае ....ш 4 
ү: 222 528 Dusb=Zeichen assenar sine Оаа акаа ee. d 
8 228 674 SKaLENTENStBER ба ата а кљњ РЕС SSC залака 1 
9 2297 386 E EEN „ьа ез жэ же соо een с EE | 
10 222 354 балетка Кет” (S802) 424225555740. 07» у У 1 
14 221 982 Drehknopf klein (für 4 пп m Achse) мә. S EE 4 
12 228 616 Drehknopr klein (für 6 mm Ленев). 1 
13 224 984 РЕӘПЕТОВГ GEDE E нира ео еса КДУ К каз ө ы + TO 1 
Р 1 228 435 Draht-Potentiometer 10 0/5 WIOR .............. 1 
14 228 675 Köpfhorarbüchse Ері” ја дане књ e daed s 002,2 222. 1 
224 377 АБЫ EECH је ео жеоо о сое еве е ҒЫТ Меен е 1 
МҮМ 211 126 Sehieht- Widerstand 100 070,3 Ш/10:-% ............ 2 
19 227 765 Anzeigeinstrument mit БОТОВЕ Ено 24452222... 1 
225 888 Giönlemps gran W WSQ mA ТАК Es 1 
16 227 627 E E niet ENEE 1 
227 628 ee СО ја ЛЫ” 22,252: 1 
OK 210713 Lampenfassung Е 10... wen E EK A 
225 540 Glühlampe E 10 7 //0,3 A fSkalenbeieuchtung) 4... 3 
222 010 Glühlampe E 10 7 у/0,1 А Stereoanzeige) EURE 1 
18 227 626 Skaka er ee 1 
19 220 629 ebe wi RES EE en anal журка Q a 1 
227 642 Scheibe 6,1/9/0,3 аита и У Бич 2 
210 147 Sicherungsscheibe E EE E 2 
20 216 061 ба по te IO mm P nern вара стыра 2 
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Umlenkrolle 27 mm 44705 еее беа ое ыма ысы ее 
Rohrniet 2,5/0, aa о К 
Umlenkklammer re еее. 
Экасатаві1 572772175565 ЛА ТЕРІ к 
ST Eeer EE een ҮГҮТТҮ EE . 
EE ТЛ ER DHL EHER BEE NER ca e EE ER E 
Brehko” (E 1085 СТТ: С 7209) р с ата 
Sechskantschraube ПТО че пет сва ем те ка ата 
JECHeKantsenTaupe M AR a E e EE E 
пало о вина ата и о E E éen дар м. ОТУУ УЕ Gë 
Zyläinderschraube MA x 15 (Polyamid) ........... 
EE, a e een E ae a E E es 
spannring für 'зелазепелов“ боља рано на невина . 
FORDELSLAN” 2% ee 254527252222 оча 
апе дыра ото Ооа а те О s ° 
POE Ба И YS s ee EE E 
SEET e ТІЛУ ТЫЛ sS Т. А.К. e 
See S paw lee EE 
Zyl imderschzaune" N a КТЫ И, се ве 79.21. 
Sechskantblechschraube В 2,9 x 6,5 ............. 
пат Рао а (ара А а аго dd, 
Висћавпјејеђе ЗАВОД ИО и sma жа қар T m a bak aya зна * 
Buchsentsäiste = роја. Ansehen 
Netztrafo.kpl mit Bnschlußplatte 1;455%:%%;і%6%2%» 
Durehführungstüulle, ns анаа та адно sie aan SNE 
EL E E йел» 
SenkschrsubeuN pd aha ee 
епова еы rn near = 
KNBeHhlugpletter EE о есе е аа санаама еса обесване а 3 


Papier-Kondensator 47 пҒ/250 /~/20% ......... 5 


ВЕБЕ Е СЕД о ооо аан ое a See ee ee 
6-Schmelzeinsatz' 0,315: A Trago mis: 2S: utis erosie 
b=-Sehmelzeinsatz 0,630 A träge vi. 
МӨ ТОНЕ SHIT у E een 
Kabeldurchführung mit Zugentlastung айы эеле атк + 
Netzkabel mit AMP-Stecker (Verbindung Trafo- 
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lte ar. a ED alas. 1 
Anschlußsehilda(ptekwand) x. sut оаа ааа. 1 
Вовпееяо шава ерта Д. RR armen 1 
Flanschsteckdose mit Umschalter 3-polig ........ d 
Flanschsteckdose mit Umschalter 2-polig ....... . 1 
Keramik-Scheiben-Kondensator 0,1 uF/12 //5 % ... 2 
Keramik-Scheiben-Kondensator 0,1 uF/12 //5 % Я 
ПЕНЗЕ ТЕН НУРЕ о л АИТ Н, 1 
Sechskantblechschraube В 2,9 x 6,5- ............. 1 
SCHEN ИИБи Sr. ырс a A a ata ns 1 
Mehrfachsteckbuchse kg EIER Mee E e? SE 1 
Lautsprecher buchses2- поо E ec aba ar 2 
Lautsprecherbuchse 2-polig mit Schalter 1-polig 2 
erer ee о Розе пети па ЗАИР 24 5 SC 1 
Draht=lliderstand 10/5 MAD I аьаа иаа ае 5 2 
Draht-Ulderstand 4 9/5 ШТО, % до алое H : 2 
Antennen=-Anschlußbuchss АМ”..................... 1 
Antennen-Anschlußbuchse FM ................... SÉ 4 
Lautsprecherbox СЕ 137 nußbaum Ері. ............ 2 
Lautsprecherbox. С: 156 Weiß Ері. .......... ....» 2 
ӨӨДӨ НД amio uNa ет Ы 255554556 а коље = 






Мавраскипавкав ои КЕБЕ. "ir ur ses mamma. area ne ne 











Lautsprecherbox 
















Lautsprechergehäuse nußbaum kpl. (CL 137) ...... 1 
Lautsprechergehäuse weiß kpl. (CL 136) ....... МА 1 
Dual-Zeichen ir SENT A: ee 5 1 
Duar zaree ДЕ 3697 „Жа ык ме. пла, x. 1 
ӘБЕЕГЕРПЕ НЕ а онаа Sein u. 98442244. 1 
Terton-Leutsptäacher 195/23, 2 e al о аи а 1 
Kalotten-Hochton-Lautsprecher 19/19 ........... 5 1 
БОВАН АВИ TEE 222.25.225 515522... 24224. 4141. 4 
Sechskantmutter M A ...... ER дата lebt нат 10 
ЗЕНОН ене АТАН АҚ ТАСТА E ТЕТІ 10 
Ätzschaltplatte DEE Jeep rt алый: а 1 
Tonfrequenz-Elyt-Kondensator 20 uF/35 0/20 $ ... 1 
Tonfrequenz-Elyt-Kondensator 8 uF/35 0/20 $ ... 1 
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76 
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201 
901 


101 
102 
103 
103 
105 
106 
201 
202 
704 


101 
103 
104 
201 
202 
701 
702 


201 


1/102 
103 
104 
105 
106 
107 
109 
110 
111 
112 
113 

4/115 
116 

7/118 
119 
120 
121 
122 
123 
125 
201 

L202/203 

1204/205 

1206/207 

L 209 
L 270 


L1 


Us 


I 
I 
I 
T 
T 
T 
T 
T 
T 
T 
T 
T 
D 
D 
D 
D 
D 
D 
D 
F 
0 
L 
L 
L 
L 
L 
L 
L 
E 
L 
L 
1 

L 
1 

Ë 
L 
L 
L 
L 
L 
L 





Tieftonspule 

Spulenhalter 

Senkschraube 

Hochtonspule 

Spulenhalter 

Senkschraube 

Spannstück 

Schaumstoffmatte 

Rückwand kpl. Gë 136 weiß) 

Rückwand kpl. (CL 137 nußbaum) 
Spanplatten-Senkschraube mit Kreuzschlitz 4 x 25 
Steckerwanne kpl. 

Senkblechschraube mit Kreuzschlitz B 2,9 x 9,5 
Lautsprecherbuchse 

Lautsprecherkabel kpl. 

Lautsprecherstecker 

Schutzfilz (Satz) 

Verpackungskarton kpl. 


HF-Platte 


Abschirmdeckel 

Isoliermanschette 

Abschirmdeckel 

Kühlkörper 

Diodenhalter . 
HF-Ätzschaltplatte kpl. bestückt, mit Tastenag- 
gregat, ohne Drehkondensator und Ferritantenne 


Integrierte Schaltung TCA 420 
Integrierte Schaltung TBA 570 
Integrierte Schaltung TBA 450 


Transistor BF 256 
Transistor BF 256 
Transistor BF 241 
Transistor BF 241 
Transistor BC 183 
Transistor ВС 
Transistor BF 241 
Transistor BF 
Transistor BC 


Diode BA 102 

Diode TD 1095 
Diode TD 1095 
Diode TD 1095 
Diode TD 1095 
Gleichrichter 
Diode ZPD 15 


Dreikreis-Hybridfilter BF 2 146, 460 kHz 


Antennen- und Vorkreisspule 
Zwischenkreisspule 
Oszillatorspule UKU 

ZF-Drossel 100 uH 
Kollektorspule 10,7 MHz 

Kreis- und Basisspule 10,7 MHz 
Kreis- und Kollektorspule 10,7 
ZF-Drossel 

Drossel 11 HH 

Kreis- und Kollektorspule 10,7 
Kreis- und Kollektorspule 10,7 
Kreis- und Basisspule 
ZF-Drossel 100 uH 
Quadraturkreisspule 10,7 MHz 
Drossel 120 uH 

Kreis- und Kollektorspule 10,7 
ZF-Drossel 100 uH 

ZF-Drossel 100 HH 

ZF-Drossel 100 uH 

Drossel 120 uH 

Drossel 11 рн 

Kreisspule KU 

Vorkreisspule МШ – FA 
Vorkreisspule LU – FA 
Oszillatorspule KU 
Oszillatorspule MU 
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Bezeichnung Preisgruppe 


1211/212 Oszillatorspule LU 1 026 
L. 709 Drossel 120 uH 2 024 
L 904 Pilotspule 2 039 
L902/903 Seitenbandspule 38: 1 036 
L 904 Pilotspule 2 039 
L 905 Spule 38 kHz 4 033 
L 906 Filterspule 38 2 034 
L 907 Filterspule 38 2 034 
R 130 Einstellregler 1 028 
R 131 Einstellregler 1 029 
R 902 Einstellregler 1 027 
R 907 Einstellregler 1 025 
C 109 Trimm-Kondensator 2 027 
E тла Trimm-Kondensator 2 027 
С 206 Trimm-Kondensator 2 027 
C 215 Trimm-Kondensator 2 027 
Tastenaggregat 
Tastenaggregat 9-fach kpl. 1 065 
Tastenknopf kpl. 9 023 
Kontaktgehäuse kpl. mit Schieber d 038 
Kontaktgehäuse kpl. mit Schieber 1 041 
Kontaktgehäuse kpl. mit Schieber 1 040 
Kontaktgehäuse kpl. mit Schieber 1 038 
Kontaktgehäuse kpl. mit Schieber (LW, MW, UKW) 3 039 
Kontaktgehäuse kpl. Schieber 1 038 
Netzschalter kpl. 1 049 
Vorverstärker Ері. 
Vorverstärkerplatte 1 060 

T Transistor ВС 173 С 4 W.-Gr.-E 

T Transistor ВС 173 С 4 W.-Gr.-E 

N Widerstands-Netzuerk ... 1 025 

R Schicht-Widerstand 2,2 kQ/0,25 4 016 

R Schicht-Widerstand 220 kQ/0,25 2 016 

R Schicht-Widerstand 15 к0/0,25 2 016 

R Schicht-Widerstand 4,7 ко/0,25 1 016 

R Schicht-Widerstand 2,2 kQ/0,25 š 4 016 

с Elyt-Kondensator 4,7 ЏЊЕ/ 25 2 019 

С Elyt-Kondensator 100 ur/ 25 1 021 

С Keramik-Scheiben-Kondensator 82 рҒ/500 2 018 

с Folien-Styroflex-Kondensator 1,2 nF/120 2 019 

b Folien-Styroflex-Kondensator 3,9 nF/ 63 2 019 

С Folien-Kondensator 47 пҒ/160 2 041% 
Regelverstärker 
Regelverstärker kpl. 1 082 

T Transistor ВС 173 С 4 Ш.-бг.-Е 

T Transistor BC 253 B 4 W.-Gr.-E 

d Transistor ВС 173 С 4 W.-Gr.-E 

Т Transistor BC 253 В 4 Ш.-бг.-Е 

p Tandem-Potentiometer 2 x 50 kQ pos. log. 1 049 

p Tandem-Potentiometer 2 x100 kQ lin. 1 043 

p Tandem-Potentiometer x100 ко lin. 1 043 

p Tandem-Potentiometer х 25 КО lin. 1 044 

N Widerstandsnetzwerk 2 025 

N Widerstandsnetzwerk 2 025 

R Schicht-Widerstand 1 ш/5 2 016 

R Schicht-Widerstand 8 u/5 4 016 

R Schicht-Widerstand 15 ш/5 2 016 

R Schicht-Widerstand 150 ш/5 2 016 

R Schicht-Widerstand 1 ш/в 2 016 

R Schicht-Widerstand 2,2 u/5 2 016 

R Schicht-Widerstand 12 Ш/5 2 016 

R Schicht-Widerstand 8,2 u/5 4 016 

R Schicht-Widerstand 120 kQ/0,25 ш/5 2 016 

Б Elyt-Kondensator 220 u š 1 022 

б Folien-Kondensator 0,1 шҒ/160 //20% 2 018 

С Elyt-Kondensator 450 ШЕЛ М 22 4 019 
























С 504 Keramik-Scheiben-Kondensator 560 prF/500 //10 % 2 014 
С 505 Folien-Kondensator 0,22 uF/100 V/ 5% 4 
С 506 Eiyt-Kondensator 1 ШЕУ Боо t is; 2 
С 507 Elyt-Kondensator ТЕ 4 
С 508 Folien-Kondensator 33 пҒ/250 // 5% 4 
С 509 Folien-Kondensator 0,22 uF/100 v/ 5% 4 
С 510 Folien-Kondensator 4,7 пҒ/ 63 // 5% 2 
С 5934 Folien-Kondensator 33 пҒ/250 \/ 5% 4 
С 512 Keramik-Kondensator 10 nF/400 //20% 1 
С 513 Keramik-Scheiben-Kondensator 22 pF/500 //10% 4 
Ë Keramik-Scheiben-Kondensator 22 pF/500 //10% 4 














Endverstärker kpl. 














































Schicht-Widerstand 2,7 КО/0,25 # 5% ....... 5% 1 
бебећтејха певана 1 А mittelträge Ҙ...:..22..:... 2 
Zylinderschraube АМ 3 x 12 .............. mess 4 
SEMOK EMUT EOE MI 2,.-2-222-ҘГ........4.%4.%%4... = 4 
Distanzring ......%.-%................. ..... .. 4 
ПА ИЕ РИ sus ae y ne a TE EE ee БУР 4 
BISMMELSCHBEIBE: ҚАР САРАН RUE eeneg e, eg, ев 4 
RE eet A 284205525 ............«.«т4(лн ee а 4 
Silizium-Gleichrichter В 40 С 1400 .......... е 1 
Endverstärkerplatte kpl. bestückt ............. 1 

Т transis EE Бин Ша la SN er стае Er A жез Ae 2 U. 

T 61 Transi otot DI Te ЕРЕТИК дла 2 W.-Gr.-E 

Т 62 Ee DE FIT 255005224 ER Ee e ш 2 W.-Gr.-E 

Т. 88 ПТжаналатағт, Пі. EE E ER ER 24% 2 W.-Gr.-E 

Т. 64 ПОЕНА ЕАУ ОШО SOS 20002525245 еее EE зз жал» е 4 u. 

d'Ee EE EL SOI Е оола E Eet азл A u. 

D 60 Diodo BAK. 62. ¿ZS Qan (388 ee in vz a s 6 u. 

D 61 pon (E pg EE E 6 Ш. 

D 62 DI а А ааа 6 u. 

R 60 Schicht-Uiderstand 82 KOO TID U ош ла. 1 

R 61 Schicht-Widerstand 100 КОЮ; 25 Ш/.5 55: 1 

R 62 Schicht-Widerstand 56 E A Maer E 2422529 2 

R 63 Schicht-Widerstand 3,3 %9/0,233 WW 5% ...... 6 

R 64 Schicht-Widerstand 15 0/0425 EE EE 2 

R 65 Schicht-Widerstand 3,3 К0/0,25 Ш/ 5 % ...... 6 

8 66 Schicht-Widerstand 1 КОО ТШ IE ER 6 

R 67 Schicht-Widerstand 3,3 К0/0,25 Ш/ 5 7 ...... 6 

R 68 Einstellregler 500 трк ез рф б > 2 

R 69 Heißleiter 1 een oz 2 

R 70 Schicht-Widerstand 1 KO70 25 UN а патила 6 

R 71 Schicht-Widerstand 0,33 9/1 ЙҮ aha: s 4 

87772 Schicht-Widerstand 0,33 0/1 ШИН ШЫРА ee b 4 

R 73 Schicht-Widerstand 1 ZEV Ar As) з ел. 3 6 

R 74 Schicht-Widerstand 2,2 К0/0,25 ШУ 5% ..... z 2 

с 60 Elyt-Kondensator ШЕТІ DEV Т 2 

СЕСЕ Elyt-Kondensator Ir лөр а Aas 3 

C~ 262 Keramik-Scheiben-Kondensator 330 рҒ/в00 //10% 2 

6063 Elyt-Kondensator 1007. BEZ Утв он: 2 

Corg Elyt-Kondensator 477 ЈЕДЕ lees 3 

С 65 Keramik-Scheiben-Kondensator 47 рғ/500 //10% 2 

Ë 66 Keramik-Kondensator 10 пЕ/400 //20% 2 

DIET, Elyt-Kondensator ІШІП. (ЊЕГ 28 05 с. 2 

с 68 Folien-Kondensator 0,1 шҒ/160 V/20% 2 

С 69 Folien-Kondensator 0,1 шҒ/160 \V/20% 2 

Ë Elyt-Kondensator 4700 yur/35V .. 1 











Die Ersatzteile, sowie die Funktionsbeschreibung 
und Fehlersuchtabelle für den Automatikspieler 
Dual 1214 sind der Service-Anleitung Dual 1214 
zu entnehmen. 







Änderungen vorbehalten 
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